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Ein Festbüchlein
zum 300 jährigen Gedächtiüßtage des Todes

Philipp Melanchthon s
Z 19 April 1560

Philipp Melanchthon Ein Lebensbild für
Alt und Jung von Franz Knauth Rector zu
Mühlhausen in Thüringen Zur Erinnerung an
die dritte Säcularfeier zc Langenfalza 1860

An die nicht geringe Zahl von Gedächtniß
festen welche uns die letzten Jahre gebracht haben
wird sich in wenigen Wochen ein Tag anreihen de
sen Feier für das gesammte evangelische Volk Deutsch
lands von der höchsten Bedeutung sein muß Der
19 April d I ist der dreihundertjährige Todes
tag Philipp Melanchthon s gest zu
Wittenberg am 19 April 1560 also vierzehn Jahre
nach Luther s Tode wie er vierzehn Jahre vor
Luther geboren war zu Breiten in der Pfalz am
16 Febr 1497 Wie Melanchthon selbst nachdem
er wie kein anderer außer Luther die von diesem
1517 begonnene Reformation durch die Abfassung
der Angsburgischen Eonfession 1530 gefördert hatte
nachdem er den großen Reformator selbst 1546 im
Tode hatte vorangehen sehen und den äußeren Ab
schluß der Reformation durch die Verträge von Passau
und Augsburg 1552 und 1555 erlebt endlich ein
sam starb so läßt auch nach dem längeren Zwischen
raum seit der Gedenkfeier des Angsburger Neligions
friedens i I 1855 Melanchthon s 300 jähriger To
destag gleichsam einen leisen und wehmüthigen Schlnß
accord ertönen nach der lauteren Freude an den
großen Gcdächtnißsesten der deutschen Reformation
Aber der Mann und sein Erinnerungstag sind
darum nicht geringer an Bedeutung Gerade in
unserer Stadt ist das Gedächtniß des großen Mri
sters schon an dem 300jährigen Jubelfeste der Re
formation 1817 geehrt durch die Rede in welcher

l damals der Kanzler Niemeyer Philipp Melanch
thon als Lehrmeister Deutschlands schilderte
und so wird auch der Todestag Melanchthon s der
gebührenden Feier bei uns sicher nicht entbehren
Bereits im vorigen Jahre hat die Konferenz der
evangelischen Kirchenregierungen zu Eisenach eine
kirchliche Feier des Tages beschlossen und für das
evangelische Volk sind jetzt mehrere Schriften erschie
nen welche in größeren oder kleineren Rahmen ein
Lebensbild des Reformators entwerfen

Unter den bis heute vorliegenden Schriften
dieser Art empfiehlt sich das oben angezeigte Werk
chen den Lesern dieses Blattes schon dnrch die Be
kanntschaft mit dem Verf welcher auch zu einigen
der voraufgehenden reformator Gedächtnißtage Fest
büchlein für die Jugend herausgegeben hat Ei
nen wissenschaftlichen Werth nimmt das Werkchen
nicht in Anspruch wie denn anch im Einzelnen
Manches zu berichtigen oder zu vervollständigen
wäre j Dagegen empfiehlt sich dasselbe als Volks

1 Die Rede ist nebst einer Beschreibung der damalige
Festlichkeiten auch im Drucke erschienen Philipp Me
lanchthon als praeveptor Kei mkniae, Halle Buch
handlung des Waisenhauses l8l7

2 Vereinigt in Der Vertrag zu Passau und der Re
ligionsfriede von Augsburg Halle Buchhandlung
des Waisenhauses 1855

3 Die Jahreszahl 1543 in Beilage k ist wohl nur ein
Druckfehler da Erasmus schon 536 starb Zu
dem zweiten daselbst mitgetheilten Liede giebt die B
arbeitung von Zoh Leon c 1607 noch einen vier
ten Vers der allerdings vielleicht nicht mit Sicherheit
von Mel herzuleiten istAber unter den Schulen welche Mel s besondere
Fürsorge erfahren haben konnten außer Mühlhau
sen und dem vor allen wichtigen Nürnberg statt
der entlegeneren Soest und RegenSburg aus unserer
Provinz Naumburg und Herzberg namhaft ge
macht werden Vgl Niemeyer a a O S 35

Immerhin ist die Mittheilung der Briefe Mel s
betr das Mühlhäuser Gymnasium in Beil füll
viele gewiß auch von historischem Interesse



und Jugendschrift durch die übersichtliche Darstellung
von Melanchthon s Lebensgang überhaupt durch
die geschickte Hervorhebung einzelner bezeichnenden
Züge und durch die lebendige und gewinnende Dar
stellung deren passend gewählter etwas alterthüm
licher Ton nur selten durch gar zu moderne Wen
dungen gestört wird Als besonders ansprechend
lassen sich außer der Jugendgeschichte Melanchthon s
hervorheben Kap von Melanchthon s Auftreten
in Wittenberg Kap 5 von der Herzensfreundschaft
mit Luther Kap 8 von Melanchthon s häuslichem
Leben endlich das 10 Kapitel von Melanch
thon s seligem Abscheiden aus dieser Welt Als
eine Probe die sich am leichtesten aussondern läßt
mag die erwähnte Schilderung von Melanchthon s
Auftreten in Wittenberg dienen

Selbstverständlich war als Melanchthon am
25 August 1518 in Wittenberg ankam von allen
Seiten her die Erwartung auf den jungen Gelehr
ten gerichtet und er übertraf sie alle

Schon am 29 August die Festlichkeiten
die man auch in der neuen Heimath zu seinem Em
pfange veranstaltet hatte waren kaum vorüber
hielt der junge Professor feine erste Vorlesung Tiefe
Stille herrschte in dem mit Zuhörern dicht angefüll
ten Saale man würde die Athemzüge des Einzel
nen haben hören können Durch eine sich öffnende
Gasse der Studenten die ihn durch Abnehmen ih
rer Baretts nnd Neigen des Kopses ehrerbietig grü
ßen schritt Melanchthon jetzt noch schüchtern vor
sich niederblickend dahin Seine Statur zwar
klein und hager zeigte demungeachtet ein feines
Ebenmaß des Wuchses bewundernswürdig aber
war der Glanz seiner treuen blauen Augen die
überwölbt von einer hohen und freien Stirn beim
ersten vom Katheder herab gesprochenen Worte leuch
tend auf die Versammlung niederschauten Nach
einem kurzen gebctsartigen Segenswünsche begann
er überall deutlich vernehmbar in längerer einem
gewaltigen Strome gleich dahinfließender Rede seine
Ansichten über die Verbesserung der Universitätsstu
dien darzulegen damit zugleich die Ziele bezeichnend
die er selbst für feine Wirksamkeit in Wittenberg
sich gesteckt Der Beifall den er erntete war un
geheuer Auch Luther hatte sich unter den Zuhö
rern befnnden und schrieb gleich nachher an seinen
Freund den Hofprediger Spalatin Philipp us
hat eine hohe gelehrte und zierliche Rede gehalten
mit solchem Beifall und Bewunderung von Allen,
daß Ihr weiter nicht darauf denken dürfet ihn
uns anzupreisen Denn wir haben schon den Ge

danken und das Ansehen der Statue und Person
weggelegt nd wünschen ihm Glück und bewun
dern nur die Sache selbst an ihm und danken da
für dem durchlauchtigsten Fürsten und Eurem hier
unter geleisteten Dienst aber darauf ist vielmehr zu
sehen von was vor einer Kunst man ihn am mei
sten bei dem Fürsten preise Ich begehre so lange
er lebt keinen bessern Lehrmeister im Griechischen
So Luther ein Anderer aber AhenarinS Keßler
mit Namen ließ sich über ihn vernehmen Nach
Leibesform eine kleine unachtbare Person vermeinst
er wäre ein Knabe nit über 18 Jahre nach Ver
stand aber und Kunst ein großer Ries und Held
daß Einem verwundern möcht in einem so kleinen
Leib so einen großen nnübersehlichen Berg Kunst
und Weisheit verschlossen liegen Ja es müssen
Freund und Feind sich an ihm als einem David
gegen den verschlagenen Goliath hoch verwundern

Und was Melanchthon in seiner Antrittsrede
verheißen er hat es fort und fort treulich ge
halten

So weit die Mittheilung aus dem Schriftchen
welche den Ton desselben genugsam bezeichnen wird
Endlich muß auch die angemessene Ausstattung des
Büchleins gerühmt werden welches als gefälliges
Titelkupfer ein Porträt Melanchthons führt und auf
dem Titel selbst mit dem sinnvollen Petschaft des
Reformators als Vignette geziert ist Auch durch
dieses ansprechende Aeußere wird sich das Büchlein
vorzüglich als eine Festgabe für unsere Jugend em
pfehlen deren Bedürfniß der Verf ja aus eigener
Erfahrung zu kennen im Stande ist

Chronik der Stadt Hatte

Kirchliche Anzeigen
Gelraute

Moritzparochie Den 26 Februar der Hand
arbeiter Schlegel mit Eh A E Winur ich
Der Handarbeiter Schumann mit I M Ger
ber Der Maurer Kutscher mit S F D en ef

Militair cmeinde Den 28 Februar der
Hauptmann vom 32 Jns Regii von Hanneken
mit H H E A von Bosse

Glaucha Den 26 Februar der Zimmermann
Keller mit Eb A Forberg Der Handar
beiter Krosse mit I Eh Th Schoch



Geborenc

Marienparochie Den 16 März 1858 dem
Böttchermeister Schreck eine T Anna Mathilde
Friederike Christiane Den II December 1859
dem Maurer Dommeratzky eine T, Louise
Anna Marie Den 17 dem Handarbeiter Rei
chardt ein S Friedrich Wilhelm Den 27
dem Zimmerm inn Michaelis ein S Wilhelm
Oskar Den 17 Januar 1860 dem Lehrer
Aranke ein S Neinhotd Hugo Den 26 dem
Schneidermeister Kayser ein S Emil Johannes
Ludwig Den 2 Februar dem Steindrucker
Richter eine T Anna Louise Marie

Ulrichsparochie Den 5 December 1859
dem verstorb Musikus Sohn ein S Otto Gustav
Adolph Den Iv dem Zahnarzt vr Kneisel
eine T Sophie Marianne Den 13 dem Kanf
mann Weigand ein S Carl Bernhard Den
1V Februar 186V dem Handarbeiter Blume ein
S Louis Heinrich Wilhelm Carl

Moritzparochie Den 14 Januar dem Kutscher
Dießner ein S Friedrich Willy Den 24
dem Stuhlflechter Schauptner eine T Chri
stiane Caroline Marie Den 25 dem Maurer
Kvritz ein S, Carl Friedrich Emil Den 7
Februar dem Handarbeiter Schernitz eine T Jo
hanne Marie Den 11 dem Handarbeiter Scka f
fer nicht ein S, Carl Friedrich Albert Ent
bindungs Institut Den 22 Februar eine nn
ehel T, Friederike Wilhelmine Eine unehel
T Therese Friederike

Domkirche Den 17 Angust 1859 dem Mes
serschmidt Häger ein S Gottlieb Rudolph Hein
rich Den 2V December dem Mühlenbesttzer
Küstner ein S, Friedrich Hermann Den 24
Januar I86V dem Schneidermeister Bergfeld ein
S Carl Otto Den 28 dem Musikus Nen
bert ein S, Gustav Hermann Den 4 Fe
bruar dem Handarbeiter Pfeiffer eine T Louise
Marie Anna Den 11 dem Handarbeiter Mein
hardt eine T Marie Louise

Militairgemeinde Den Iv Januar dem
Hauptmann a D Langerhannß eine T Lina
Meta Franziska

Neumarkt Den 5 Februar dem Director
vr Sch rader ein S Wilhelm Carl Traugott

Den 23 dem Bäckermeister Biedermann
eine T todtgeb

Giaucha Den 18 Januar ein unehel S,
Emil Paul Richard Den 22 dem Oel Anstrei

cher Bosse eine T Clara Caroline Marie
Den 27 dem Handarbeiter Rentzsch ein S Franz
Eduard Robert Den 3V dem Handarbeiter
Ohme ein S, Johann Carl Den 3 Februar
dem Zimmermeister Helm ein S Paul Reinhold

Den 8 dem Markthelfer Schmidt eine T
Amalie Anna

Israelitische Gemeinde Den 22 Januar
d em Kaufmann E Cohn ein S Richard Den
5 Februar dem Kaufmann M M Goldschmidt
eine T Elise Den 19 dem Kaufmann Kurtz
weg ein S, Adolph

Gestorbene

Marienparochie Den 22 Februar eine
unehel T Minna 5 M Schwache Den 23
der Tuchscherer Oeffenberger aus Suhl 51 I
6 M Wassersucht Den 25 des Feldwebels
Bornkessel Wittwe 78 I Lungenentzündung

Den 28 des Tischlermeisters Eckstein Wittwe
61 I Lungenentzündung

Moritzparochie Den 22 Februar eine un
ehel T, Marie 3 M 3 T Krämpse Den
24 des Kaufmanns Kehse T nnget 1 M 2 W
Gehirnschlag

Domkirche Den 27 Februar des Agenten
Mühlenberg S Friedrich Hugo 5 I 8 M
Wasserkopf

Neumarkt Den 19 Februar des Böttcker
meisters Eckstein T, 4 T Krämpfe Den 2V
eine unehel T Minna I M Abzehrung Den
21 des Maurers Kretfchmar S Friedrich 2
I 11 M Bräune Den 22 eine unehel T,
Henriette 1 M 2 T Abzehrung Den 23 des
Bäckermeisters Biedermann T todtgeb

Glaucha Den 21 Februar ein unehel S,
Adolph 3 W Schwäche Der Handarbeiter
Kroppenstädt 42 I Lungenentzündung
Den 25 des Schuhmachermeisters Landgraf S
August 8 I 9 M 1 W 4 T Nervensieber

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Dienstag den 6 März Nachmittags nm 3 Uhr

Monatsversammlung Der Vorstand

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vi Tckstrin
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Bekanntmachungen
Nachfolgende Bekanntmachung

Da von den am 3 Februar 13 März und
22 September v I aufgerufenen alten Banknoten
zu 25 und 16 LA ein großer Theil noch nicht ein
gegangen ist so bringen wir jene Aufforderungen
hierdurch mit dem Bemerken nochmals in Erinne
rung daß der Umtausch der Noten gegenwärtig
noch bei allen Regiernngs Haupt und Bank Kas
sen stattfinden kann später aber nur bei der Haupt
Bank Kasse in Berlin erfolgen wird

Berlin den II Februar 1860
Kgl Preuß Haupt Bank Directorium
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle den 29 Februar 1866
Der Magistrat

Bekanntmachung
Den Besitzern von Gärten und Banmaupflau

zungen werden die Bestimmungen der Verordnung
der Königlichen Regierung zu Merfeburg vom
28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Raupen und Raupcnnestern mit dem Bemerken
in Erinnerung gebracht daß gegen Diejenigen wel
che bis Ende dieses Monats das Raupen ihrer An
pflanzungen nicht bewirkt haben Strasmaaßregeln
nach H 347 des Straf Gesetz Buches in Anwen
dung gebracht werden müßten

Halle den I März 18K6
Der Königliche Polizei Director

von Bosse
Bekanntmachung

Nachbeuannte Gegenstände sind als gefunden
hier abgegeben worden

1 Haarnetz 1 Pelzkragen 1 Gummischuh 1
Schürze 1 schwarzer Schleier 1 Windel 1 Pelz
krause 4 Schlüssel

Die sich legitimirenden Eigenthümer können diese
Sachen im Polizei Bureau Schloßberg Nr 3 Zim
mer Nr 3 in Empfang nehmen

Halle den 1 März 1866
Der Königliche Polizei Director

v Bosse
Konkurs Eröffnung

Königl Kreis Gericht zu Halle a d S
1 Abtheilung

den 27 Februar I8KV Vormitt 12 Uhr
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Ernst

Künstler hier ist der kaufmännische Konkurs eröff
net und der Tag der Zahlungseinstellung aus den
23 Februar d I festgesetzt worden

Zum einstweiligen Verwalter der Masse ist der
Kaufmann Carl Deichmann hier bestellt Die
Gläubiger des Gemeinschuldners werden aufge
fordert in dem auf den

8 März d I Vormittags II Uhr
vor dem Kom missar Herrn Kreisgerichtsrath Freund
im Gerichtsgebäude Terminszimmer Nr 8 anbe
raumten Termine ihre Erklärungen und Vorschläge
über die Beibehaltung diese Verwalters oder die
Bestellung eines andern einstweiligen Verwalters ab
zugeben

Allen welche von dem Gemeinschuldner etwas
an Geld Papieren oder anderen Sachen in Besitz
oder Gewahrsam haben oder welche ihm etwas
verschulden wird aufgegeben nichts an denselben
zu verabfolgen oder zu zahlen vielmehr von dem Be
sitz der Gegenstände bis zum 2Ä März d I
einschließlich dem Gericht oder dem Verwalter der
Masse Anzeige zu machen und Alles mit Vorbehalt
ihrer etwantgen Rechte ebendahin zur KonknrS
masse abzuliefern Pfandinhaber und andere mit
denselben gleichberechtigte Gläubiger des Gemein
schuldners haben von den in ihrem Besitz befindlichen
Pfandstücken nur Anzeige zu machen

Zugleich werden alle Diejenigen welche an die
Masse Ansprüche als Konkursgläubiger machen wol
len hierdurch aufgefordert ihre Ansprüche diesel
ben mögen bereits rechtshängig sein oder nicht mit
dem dasür verlangten Vorrecht bis zum 2Ä
März d I einschließlich bei uns schriftlich oder
zu Protokoll anzumelden und demnächst zur Prüfung
der sämmtlichen innerhalb der gedachten Frist an
gemeldeten Forderungen sowie nach Befinden zur
Bestellung des definitiven Verwaltnngspersonals
auf den

29 März d I Vormittags 12 Uhr
vor dem Kommissar Herrn Kreisgerichtsrath Freund
im Gerichtsgebäude Terminszimmer Nr 8 zu er
scheinen

Wer seine Anmeldung schriftlich einreicht hat
eine Abschrift derselben und ihrer Anlagen beizu
fügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unserm Amts
bezirke seinen Wohnsitz hat muß bei der Anmeldung
seiner Forderung einen am hiesigen Orte wohnhas
ten oder zur Praxis bei uns berechtigten auswär
tigen Bevollmächtigten bestellen und zu den Akten
anzeigen Denjenigen welchen es hier an Bekannt
schaft fehlt werden die Rechts Anwälte Schede
Wilke Riemer Fritsch Gödecke Fiebi
ger v Bieren Seelig müller zu Sach
waltern vorgeschlagen

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1860
	03
	04
	4.3.1860 (No. 55)
	Ein Festbüchlein zum 300 jährigen Gedächtnißtage des Todes Philipp Melanchthons's.
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 254

	Frauen-Verein zur Armen- u. Krankenpflege.
	Seite 255


	Bekanntmachungen.
	Seite 256







